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Köbi. SBeitit ber S3ernerifdje @rsieljungë=
bireftor audj unferer 3ütidjer SWegtcrung fofdje
©djmciäjeteien an ben Sopf roirft, fo braudjen
©ic beëfjalb nidjt gleidj in (jarnifd) ju geraten;
ber temperamentoollc Stegiermtgërat ruirb fid)
bodj audj einmal baran erinnern müffen, bafe

man mit 33uttcr unterm $ut" niJ an ber
©onne geben foll. Oygampf. ©er îMr.
ift nidjt fo bö§, roie ©ie glauben, er fädjeit
jebe ©ame nur beëfjalb fo freunblid) an, um
eê mit feiner nt oerberbeu ; roer roeife, ob nidjt
Sine einmal feine grau toirb? Puck.
Falk. D. v. 8. Moll, ©lücflidj eingelaufen
©anf unb (Srufe. Hilarius. 33etid)tiguttg
fam leiber ju fpät; gefjt aber fo audj ganj nett!

Rick In L. (gubltcfj ift itjnen ber grofee
SBurf gelungen, aber ibr Opüse fielen in ben
spapierforb unb Ijarren ifjrer fäuberlidjcn 3luf=
erftebung in ber Sßapiermüljie. P. c. Z.
9îtdjt§ fiir ungut aber biefeë 9J?at ift eê

roieber nidjtê! Oberarth, ©er 9ftantt bauert unê, unb eê fdjeint, bafe ba
roirflid) etroaë not" tut; aber bie ©adje fdjeint ju traurig, um ftd) barüber
luftig p madjen. o. M. T. Wit anberen SBorten fdjon gefagt roorben.
Julian. äBehn fie nodj einmal betjaupten follten, fie fjätten unê SBitje" einge=
fanbt, bann finben toir unë oerpftidjtet, ifjren OetfteSjuftanb burd) bie @anitâtê=
befjorbe untetfueben ju laffen- Anonymes wandert in den Papierkorb.

Zwä Gsätzlt.
©er ©errgott fjät uS ßäfjm ber Stbam

g'madjt,
Dnb b'rof, fo 3täbi8 nimtn=i roaut in

adjt,
3to normet g'fdjnufet fjäb unb gäbnet,
gom ©tödjne an en ©ag ag'Iäfjnet.

©err 93farrer 3 bet SBrebig fjäft baS

g'fäät!
SBiEägötig fjan i bir fä SBott oer=

träät,
Sefe nönt'8-mi SBonber gab ufägfi,
SBer'S ädjt au g'madjet fjäb feb ©ägti.

probatum est!
©ie Ilnioerfität S3etlin fjabe ür. SBiHi ©ofjenjoffer bie venia legendi

für SJtfietorif unö potttifdjeê Statur&eitoerfabten erteilt.

11. März 1905:Tonhalle Zürich
Maskenball - Das Verlorene Paradies4'

X Jahrtausendfeiér
Unter dem Baum der Erkenntnis. >,< Ruf der Strasse des Liebens. 74

Reiche Auswahl in

Bürstenwaren
Türvorlagen und

Läufern
aus Cocos und Manila

D. Denzler, Seiler
Zürich I

Schweizerg. 4 Sonnenquai 12

Berg- und Winter-
Sport-Artikel

Gamaschen 60
Schneemützen. Svreafers,

Handschuhe etc. etc.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen.

welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100,000, 75.000 50.0C0. 25.000, 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt:
10. März. 15. März. 30. März. 1. April. 15. April.
20. April. 1. Mai. 14. Mai. 1. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank fiir Prämienohligationen, Bern.

SCHINDLER'8
KIRSCH- CA

-DESTILLATION
SCHWYZ-

ATELIER für ARCHITEKTUR
MEHRFACH PRÄMIERT

ENTWÜRFE

BAUPLÄNE
é ZU JEDER ART «

STEIN- ÜND

HOLZBAUTEN

PERSPEKTIVEN IN

fi FEDER UNO AQUARELL

SGRAFFITO-

DEKORATION

30-IÄHRIGE PRAXIS

AUTOR DIVERSER

ARCH. WERKE

JACQ. GROS. Architekt. ZÜRICH
TELEPHON 2847 FLUNTEEN

Apotheker Heinr. Evers

Rheuma!
Gesetzlich geschützt.

Das ausgezeichnetste, äus-
serliche Mittel gegen:

Gliedersucht, 86
Muskelschmerz,

Zahnweh Hexensehuss,
Ir-chias, Gicht, Rheuma.
Rasche Wiikung. Vollst, erprobt.
Atteste zur Verfügung. Zu haben
in Apotheken à Fl. 1.30. Wo
nicht erhältlich, wende man sich

an den Erfinder Fvers,
Apotheke Thalwil.

Lose vom Zuger Stadttheater

II. Emission à Fr. 1

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer von
von Fr. 1000-^30,000. Ziehungslisten

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11
Lose versendet das Bureau der
Stadttheater-Lotterie Zug (Schweiz). H^.ßLi{'M

Köbi. Wenn dcr Bernerische Erziehungs-
direktor auch unserer Züricher Regierung solche
Schmeicheleien an den Kopf wirft, so brauchen
Sie deshalb nicht gleich in Harnisch zu geraten;
der temperamentvolle Regiernngsrat wird sich

doch auch einmal daran erinnern müssen, daß
man mit Butter unterm Hut' m^ an der
Sonne gehen soll, cZvAsnipf. Der Betr.
ist nicht so bös, wie Sie glauben, er lächeil
jede Dame nur deshalb so freundlich an, um
es mit keiner zu verderben ; wer weiß, ob nicht
Eine einmal seine Fran wird? puc-tc.
?sll<. »v. S. »Noll. Glücklich eingelaufen!
Dank und Gruß- «ilsrius. Berichtigung
kam leider zu spät; gehl aber so auch ganz nett!

kl«» In i». Endlich ist ihnen der große
Wurf gelungen, aber ihr Opllse fielen in den
Papierkorb und harren ihrer säuberlichen
Auferstehung in der Papiermühle- p. cì.
Nichts für ungut aber dieses Mal ist es

wieder nichts! Odorsi-tn. Der Mann dauert uns, und es scheint, daß da
wirklich etwas not" tut; aber die Sache scheint zu traurig, um sich darüber
lustig zu »lachen- 0. IVI. 1°. Mit anderen Worten schon gesagt worden,
^ulisn. Wenn sie noch einmal behaupten sollten, sie hätten uns Witze" eingesandt,

dann finden wir uns verpflichtet, ihren Geisteszustand durch die Sanitätsbehörde

untersuchen zu lassen, »nonvrnos wsnclsrt in cisn pspisrkord.

<Zs'âî2lî.
Der Herrgott hät us Lähm der Adam

g'macht,
Ond d'rof, so Näbis nimm-i waul in

Acht,
No vor-er g'schnuset häb und gähnet,
Zom Tröchne an en Hag ag'lähnet.

Herr Psarrer I der Predig häst das

g'säät!
Willsgölig han-i dir kä Wort ver-

träät,
Jetz nönl's mi Wonder gad usägli,
Wer's ächt au g'machet häb seb Hägli.

Vrobatum est!
Die Universität Berlin habe Dr. Willi Hohenzoller die vsnig. Isgsncii

für Rhetorik und politisches Naturheilversahren erteilt.

11. Màr- 190S:

Mzheàll ^ ZA; verlorene ?srstie5"
Undsr- cjsm Ssum cler' rlr-l^enndnis. >,< ^ll? cist- Sdr-ssss clss l_lStZsns. 74

kìàlis ^.u^valrl in

SürstSNwsrsn
1°ürvor>SKSN unci

I.îàufSrn
aus Locos uncl li/Isnils

!2ü.ric:ri I
8cnvvei?erg 4 8annenqus! 12

SsrA- uncl Wintsr-
Sport-^rtilcsl

Ksmsscben 6V
8ctniesmüt?en. Hnê^ters-,

ltsnclscbuke etc. à.

vsrctisnl
cîre ^5llssruiris».?tol2vliZ

geset-Ncii geststteter unä soiiiter f>rsm!enot>ii-
gstionen.n sliiis untsrüsi^Nnsrss gpsxiscl-
xesc-iutsr jeitermsnn (Zslsgsnlisil liistsl,
stob ciur>.!> Sarksut ocier uionstliàs IZsi-
trâxs von k'r, 5, L ocisr 10 xu srllsdsn,

ttsupttretkr von ?r. 000.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100,000, 75,000 50,0cll, 25,000, 10,000,
5000, 3000 su vvsi'clsn ssüo^sn unâ cism
Kâulsr ciis Oiilixslionsu suoesssivs
aus^eNànijiKt.

Kein kisiico. ^sâs 0i>IiN->tion ^virci snl-
xvscisrin ciisssn oci. spätern /.istiunKSN
?urüekkS/!oNir. 39

Ois náoiislsn XisimnLi-n sjncien stall:
t0. »sc-. tS. ivià 30. tVIàr-. I. »pcü. 15. April.
20. «prit, I. »si. i4. i»isi, i. iuni. 15. inni. 20.
iuni. 30. iuni.

prosnskrs vsrssnclsl ans Wunsc-b
^r-clis unâ franko.

lOi^LLr-!- '

k-ek8PHXIiViIni i!^

" > k^l^vrllt llnill àytiài,ili.t.

0HK0«à7i0^

ZN-Ià4iNil-e plt»X>8

»uro« mvck85n
àîtc». wilftXli

^ey. KN08. ^emim Illkiett
^I.D?II0X 2847

tZesetiiicn gesckütit.
Du« ausgcZTsiennststs, àus-

ssrlieiiö Ivlittsl Zegeni
<?7rec/sr«lloàr', 36

^>c?7iiÄ«, s?rc?/it, ^/reurns.
ftsscbe Wiikung. Voüst, erprobt.
Atteste ?ur Verfügung. ?u nsben
in ànotkeken à ^7. r.^c». Vi/o

niebt ernà!t!!ct> «encle msn sicii
sn clen Hrfinclsr ^vei's,

^potnslce l'nslwil.

vom ?ug<zr 8iguttiiester

II. limi58ion à fr. 1

8288 "I'r<?tt"er im kstrags von
lô0,V00 k'r. 18 Naupttretlsr von
von k'i', tti0«> ;;o.<>00. /5ieànZ8-
listen à 20 (^ts, l^tir lit k'r, 11
I.oss vsrsiznilvt lias kuresu cler 8tsc!l-
ttiester-Uoiteris ?ug (8ckvvei^), ^4-z8i.?s;Z4



Brandschenkestrasse 16

Generalvertretung
für die Schweiz

in Unternehmungen der
Reklame-Branche übernimmt
bestakkreditierte, solvente
Firma. Erfindungen und
Patente werden zu höchsten
27 Preisen erworben.
Schweiz, Reklameveriag Zürich

Eiektr. Taschenlampe Mentor1'

mit weiss einaillirtem
Glühlämpchen denkb.
bestesFabrikat,ca.50O0
Erleuchtungen ; ein
leichter Druck und es
erscheintstrahlend heiles

elektrisches Licht.
Feuersgefahr

ausgeschlossen. Viele Millionen
solcher Lampen im

Gebrauch. Preis :

Fr. 2. 50 gegen
Nachnahme. Ersatzbatteiie
z. Gebrauch für einige
Monate Fr. 1.- p. Stk.
titiékteUb Komet" wirft
I kill aur -".II S. liritt.; Knt-
reriaug, Fr. t. 50 per Stk.
Chom-Lampe, klein,
in Nickelgehäuse und
Lederetui. hochelegant
Fr. 4.50. 30

AU JUPITER, rue Bonivard 12. CENF.
Wiederverkäufer Rabatt.

Sehr lohnender Artikel denn
wenn die Lampe gesehen wird,

wird sie gerne gekauft.

Äufscbluss über seine Zukunft
und sein
Schicksal

erhält jeder
Prospekt
gratis
Einzig

prämiertes
Astrologisches

Institut
Binningen-

Basel." f*f
Botlmingerstr.

114, I. 75

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg qarantiert. Verlangen
Sie Gratisprospek : II. Frisch. Bücherexperte.
Zürich. N. 3. ïB^HMB

Lose
vom Stadtlheater in Zug versendet zu
1 Fr. und L steii zu 20 Cts. das
grosse Loseversand- Depot Frau
Hirzel-Spörri tri Zug. - Haupttreffer
30,000 und 15,000 Fr. 28

Aul' 10 Löse ein Gratis-Los.

Palmcngartcn Zürich
(fjotel Bahnhof Rabis)

Samstag, den 4. JMärz 1905
65 « * Zweiter grosser * «

(Dastan-Ball
in den festlich dekorierten Räumen

Sallmusik: Orchester £otiis jViuth

entrée: fjerren 3, Damen 2 pr.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in :

Gummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offiziers=Paletots und Pelerinen, Automobil>An-
rüge nur SOO gr. wiegend, Leder=Anzüge für

Chauffeur, Kutscher=Röcke in grosser Auswahl
' nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden

ailes in prima engl. Ware. 47a

Specker's Wwe. Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Personen-
Aufzug

Photographie

J. Meiner
Zürich

Metropol

Villen
Grundstücke

Fabrikgebäude
Interieurs 4il ^
Garten- und Parkanlagen
Familiengruppen

im Domizil Amerikanisches
Proben-System

Au Jupiter" Genf,
3?r. 7.50

rue Bonivard 12.

£cr ©etmg mirb ju;
rücfgegeben, roenn bev

Apparat nidit fon=
oenievt- 31

Nur Fr. 7.50 foftet biefer ganj oorjügfidj
laut unb fel)v beuttief» iptelenbe

Volks -Phonograph,
» ber trot; feines billigen ißreifeS oon foliber

ätrbeit iit unb ebenfogut spielt, wie ein teurer
Phonograph. Walzen, die allerbesten der Welt.
Fr. 1.35 p. ötücf auë einer ffttBrtf (Sßat§6),
bic täglich über 50.000 Walzen und 1000
Phonographen anfertigt. 2Bit 6 Walzen wird
obiger Phonograph für Fr. 15. gegen 3cad)=

rtdljme geliefert. 9Jtit breitem 31luminhun=
triditer Fr. 1 50 meljr. Katalog über
^bonograpljen, ©rainmoptjone u. SBaben»
¦SerjetujniS gvatië unb franfo.

Zeugnis: Herr Paul Gschwend in Oberhofen .V? t - Sern) fdjretbt: @s ift meine
größte greube, 3fjnen mitteilen ut fönnen, bajj ber oon 3'6nen belogene ~i>olfë=

Sßboiiograpf) tabeltoe unb rounberfdjön fpielt. 3d) fpreetje 3$nen barüber meine
größte ^ufriebenfjeit auS.* .rmnberte foldjer Seucjntffe ftefen jur -Perfüguitg.

rote und weisse, rjlanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Xatur-
weine in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Erfindungen
werden billigst 2um

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen
kostenlos durch das

Levaillant
Commercial- und

Paten ï-Bureau
Zürich I 26

ueh. 'l fferfchtsgtft. Selnati

Gebildete Leute «
versäumen nicht, sich nach ihrem

famüien - Cdappen
zu erkundigen. In älter Zeit führte
.jede gute Kamlie ein Wappen. Ausk.
den: d. Dresdener Heraldische Institut

C. Schüssler, Dresden A, 18
Aeltest. u. grösst. inst. d. Art. i/Utsehl.

Wappen maierei. » Stammbäume.

| Ottoman. |

Staats - Eisenbahnlose
f. d. ganze Schweiz gesetzl.
eri. Prämien-Obligationen

Prämien 3x600,000 Franken
Auszahlung sofort ohne Abiug. ;

Keine Ratenlose.'
Verl. Sie umgeh. Prosp. d. I
L.Vict. eurkhardt.St.Callen. I

I

59

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Allein Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose Her En issi
versendet à Fr.l. unil Ziehung.s-Listen
à 20 Cts. d. Hauptloseversand-Üepnt Frau
Hauer, Zug. Haupttreffer Zue 30,000 u.
Will ii: en lü.OCOKr. Auf 10 ein Gratislos. auch
wenn von beiden Sorten. 12

Theaterlose erst ab Mitte Februar.

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Informations- Bureau A.
Wimpf. Rennweg 38 in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wiinschbaren Aufschluss. 18

Wahlern - Schiessstand

WT Lose
zu Fr. 1. versendet F. Fleuti,
Bärenplatz 50, Bern. Nur 8000
Lose. Treffer im Werte von S00,
500, 300 Fr. etc. Gesamtwert
Fr. 6000. 44

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I

Alkoholfr. Weine A.-G.

Meilen (Zürich)

1

kür âie 8cnwà
inkUntsrnestmiingen '1er kìe-
Kiame-Zranelis ül>ernimmt
dsstslckrsciiìisrto, soivonts
k'i^ncca. i5rtin!lungen uncl
patente werden lànslen
27 preisen erworden.

(Ziiiiiliimpciien cienkb.
bestesk^sdrik-it, cz, 5000

nen soìciier I^unnZen ini

kì 2.5V MMN I^Iacii-

LiedraucN lür einige
.Vtonste ?r. I.- p. Slk.
i,e»c!U!>t»i> ,.Iiniii«t" «irit
!.i^>> ^»!' ',« ^,!>n,t, t,U-
t>r»,u>x, kr. t. Si» x»' îitk.

^4.50/
»u UUPI^i-». rue rZonivarci lz. Ot-»II-.

Wie>lsrverliâ»ler ktai>att-
Ssnr ionnsncisr Artikel cisnn
wenn clis I^ampe gesellen wirci,

wirci «is gerne gelcaiikt.

unci ssin

srnält jsrtsr
Prospekt
gratis!
Lintig

prämiertes
àstrniogiscbes

institut
k n n ings n-

SsssI.' N
Lotimingerstr.

114, I 75

.4«ieri'7.-. Iêc ^/liüricnF ienrt urilncii. ciurcn

Sie Lrstisprospst. : /->,'.>-</!, kür.ne^sxiierte.
ri. Z. U>»M^^W^N»»W

l.c>86
>om 8tscittiiostei' in ?ug verssnliet
1 k°'r> uncl 1^ sle>> xu 20 Lts. clas

grosse k.oseversanci-llspot k'rau
rlir?o!-8pörri in ?ug. - Ilaiipttretler
Z0.000 und 15.000 k'r. 28

10 l.ose ein (Zralis^os.

palmengamn Zürich
<t)ote> gghntiof f)gbis)

8ânistag, clen ^. IVlà
H °> Zweiter grosser -s -s>

Masken kaU
in cien festlich clekorierten Räumen

Zàusik: 0àzter !ouiz Dut»

entrée: Herren Z, Dâmen Z fr.

^octwàbrencl ^ingsng van nieubeiten in:

Qummi-irViântel
auck sis xexvüiiniicne .Vtìintel trîiAdsr

Iiir vsinen unci Herren
VktiT>ers-t?-lIetots unâ Pelerinen, ^utomot>iI-/Vn»
îiixe nur ZOO xr. vviexenll, I.eaer-^n^üxe tür

Ln-cutteur, Itutscner-lîôLke in xrosser Xus«^anl
nscn iViâss, in cirinZencien ^-i^ìen in 12 Stuncken

ituttelxssse ly, mittlere IZâtinnoîstrssse

pkf80I1>Z5i-

âuklilg

fnotogrgpnie

Z^uric-ii
iVtetropoi

ViilkN
Kruncistûeke

fgbrikgsbâuuk
Interieurs ^>
k3rten- unci ?grl<gnlsg8ii

fgmiliengruppeii
im oomiiii àerikgsii'genes

?rodkii-8v8tizm

/Vu Jupiter" Oenf,
Ar. 7.50

sus lZoliivst'ct IL.

Ter Betrag wird
zurückgegeben, wenn der
Apparat nicht
konveniert. 31

nwr r>. 7.51) kostet Vieser ganz vorzüglich
laut und sehr deutlich spielende

Vo.k8-?n0N0grapn,
>: der trotz seines billigen Preises von solider

'Arbeit ist nnd ebensogut spielt, «vie ein teurer
ptionogrspk. Wsksn. ciis süerbesten cier Weit.
5r. 1.35 p.Stück aus einer Fabrik (Pathè),
die tsgiicb über 50.000 «Vsiisn uncl 1000
pbonogrspiien anfertigt. Mit k >Vs!?en wirci

obiger ptionogrspli lür ssr. 15. gegen
Nachnahme geliefert. Mit breitem Zlluniinimn-
mchter r^r. 1.50 mehr. ° Katalog über
Phonographen, Grammophone u. Walzen»
Verzeichitis gratis und franko,

Zeugnis: Herr k>sul tZscàsncl in oberboten (Kt, Bern) schreibt: Es ist meine
groszte Freude, Ihnen mitteilen zu könne», daß der von Ihnen bezogene Volks-
Pbonogrnph tadellos u»d wunderschön spielt. Ich spreche Ihnen darüber meine
größte Zufriedenheit aus.' Hundertc solcher Zeugnisse stehen zur Verfügung,

rote uncl w eisse, glccu^kelle, nissiges Lewscins, a»c/ii ^V-c-cdliscntier.
sowie Loupierxveins, weiss uncl rot urn! krsrrxis I'isestweius in vsr-
sellislisrlsn Preislagen, offerieren unter (Zarantis nur reiner Xatur-
weine in bsliedigem (Quantum. I^singsbiniis von 59 f.iter an z:ur
^ srkügung. 1°rsstsr unci risfsntzrsnntwoin unci XirsoNvssssr.

Vei'baiicl o8t8enw. lanà Keno88eki8eli2ften Wintei'tliui'.

Verwertungen
kostenios cturck <tss

vaillant
?üricn I

vei'snnnisii nictir, 5ielr nacii iiiie>n

familien - Mappen
/.u sricuncüßc'n. In ,'lil>'!' ^Oir sciilrrs

cî. Sonüssier, lZrescisn /V, lS
leitest, u. ^cösst. Inst. ci. .Xi t. I/l)t»,-i,I.

Vv'gppenninisi'si. 5tnmnii>kiums.

8taat8- rli8knbannlo8e
f. ct. Asni!s 8> Ncvsii! ^esst^!.
si»!, pràniisn-vdii^srionen

?rààn 3><6!1ö^öö ssà^
»>iàiân!ung soiort onne àd-ug. z

^»»»» Xsins kt-clsnlose
Vsri. Lis umjzsb. prosp. cl. >

l..Vic:t. Sur><n!,rcjt.St.c:->tisn. >

I
Kircznsribsu»

1.08kl
VVsnssn l,?i >>jlt>n (»!iein-0epot) îe
^ussr Stsclttns->tsr-l.oss !ior iiü
vg^sencist n k', .!. un>> /iei>uns>i-I^istsn
à 20 Crs. ,i. tlnuprlossvsrsnncl-lleivii ssrsu

ltsUsr, !us. I>!>u>>llrssi>'^ 30,VV0 u.
>V/>n^c'N 15,0cbi-'r. àul 10 ein Listisios, ,lu<-i>
^venn von iisicisn Sc-risn. >2

riis,iterl^>is si ^r >Iiirs kedrun!

Vki-trauen 8ie I^iemsnukm.
bevor 81s seinen LNorntctsr, soxvis ssins
psrsöniieii>«n unci t'înnn/.islis» VsrN-ilt-
nisss ksnnsn. i?cir xvsnix (Zslci xidt
INnen «las Imt'c>rm!»ric>ns-k>cirss.u à.
VX^Impl'. I?s»n>vs!5 38 in '/.ürien I, oksoiut
^uvei-iàssiA unci izsvvissendat't Seiten
^vüaiioNbsrsn /Vui'sc.'Nluss. 15

WM" «.ose
XU k"r. 1. versenciel ^. I^7t!ut/,
öäron>>!^l^ 5n. Ksi-iz. Xur Soor»
I^o^s- 'frett'er im XV'erls von 8vi),
500, 300 k'r. etc. lZesamtwsrt
f> sooo. 44

psrissr

Is. Voriug-Yuslität.
versenciel lesnico gegen IVaeknakoas
ocier Marken à 4, 5. 6 uncl k'r.
psr Dul?snci 25

L^UA. cis L^surisri 2ü.riori I

Alkonolff-. Wkilie

^! IVIeilen (Med) ^
1


	...

